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ist im 1. Halbjahr 2023 gegenüber dem

Vorjahreszeitraum mit einem Rückgang von 22,7 Prozent
in Ostdeutschland und 32,0 Prozent in Westdeutsch-
land dramatisch gesunken.

Insgesamt wurden in Deutschland Baugenehmigungen
für den Neubau von 114.594 Wohnungen* erteilt. Davon
entfielen 21.618 auf die neuen und 92.976 auf die alten
Länder. Im Bundesmittel war das in Relation zu 2022 ein
Minus von 30,4 Prozent bzw. von ca. 50.000 Einheiten.
In Ostdeutschland wurden im ersten Halbjahr 2023 etwa
6.300Wohnungen weniger genehmigt als im Jahr zuvor.
In Westdeutschland belief sich der absolute Rückgang
im Vergleichszeitraumauf rd. 43.700Wohnungen.


